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ANACONDA
Persönliche Schutzausrüstung der III. Kategorie

Typennummer: 787-1026
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Abbildung der Kleidung:
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Abbildung der Kleidung:

a9wYa![9 59{ Y[9L5¦bD{{¢«/Y{Υ 

Dieser spezielle ANACONDA-Anzug wurde zum Gesundheitsschutz der Feuerwehrleute
entwickelt. Unmittelbar nach Abschluss des Eingriffs ziehen sich die Feuerwehrleute die
verunreinigte Oberschicht zusammen mit der Membrane aus, im aus dem Futterstoff
bestehenden Anzug kehren sie zur Station zurück. Die verunreinigte Schicht wird in
Spezialsäckeeingelegt und direkt in dieWäschereigebracht.
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Beschreibungder eingesetztenWerkstoffeund ihrer technischenParameter:

Obermaterial: Fabric1026GS1ςGA001DIAMONDUltra/G-SPACER, 310g/m2
όфо҈bƻƳŜȄϯκр҈ YŜǾƭŀǊϯ κ н҈ t! antistatic, Gestaltung{hCLD¦!w5ϯ 
Performance)

Membrane: FR FABRIC 106/85, 160g/m2
(36% Aramid / 28% PTFE/PU FR /36% ViscoseFR)

Innere Schicht: art. 1772 ςD!ллл bha9·ϯ κ ±L{/h{9Σ ннл ƎκƳн
(50% Aramid/ 50% ViscoseFR)

Die Basismaterial-Kombination entsprechen den Anforderungen der EN 469:

Aufbauvariante ANACONDA SET (EXTERNAL + INTERNAL) 
(Obermaterial + Membrane + Innere Schicht)

9ǊƎŅƴȊǳƴƎǎǾŀǊƛŀƴǘŜ όŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘ ƴƛŎƘǘ ŘŜƴ !ƴŦƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ ŘŜǊ 9b псфύ 
Sie dient nur als eine zusätzliche Schutzkleidung z.B. bei der Einkehr der Feuerwehrleutezur 

Station nach dem Feuerwehreinsatz, infolge starker Verschmutzung und Kontaminierung der 
Oberschicht.

Aufbauvariante ANACONDA INTERNAL: 
(Innere Schicht)

Reflektierende Stoffe: 3M ScotchliteÊ 9687 (gelb-silbern-gelb)
3M ScotchliteÊ 9686 (orange-silbern-orange)
3M 8987–gelb
3M 8940–silbern

Konstruktionsvarianten: Mantel + Hose



LƳǇǊŅƎƴƛŜǊǳƴƎdes Obergewebes: 

¶ Das Obermaterial verfügtübereine zusätzliche{ƻŦƛƎǳŀǊŘϯtŜǊŦƻǊƳŀƴŎŜ-
LƳǇǊŅƎƴƛŜǊǳƴƎ, die Schutz gegen Wasser und Chemikalien bietet. Bei Beachtung
aller Pflegehinweise garantiert der Hersteller mind. 25 Pflegezyklenvor einer
eventuellenNachimprägnierung.

¶ Die Wirksamkeit derImprägnierungkann unter dentatsächlichenBedingungen von
den gemessenen Laborergebnissen abweichen und wird von mehreren Faktoren
beeinflusst.

¶ Die Kleidung sauber halten!

¶ Zur Auffrischung der Behandlung wird das Nachtrocknenim Trommeltrockner für
15 Minuten bei 70ϲCempfohlen. Verschlossene Kleidung von der Innenseite nach
jedem Pflegezyklus (Waschen + Trocknen) nachtrocknen.

Schutzfunktion der Kleidung und vollständige Liste harmonisierter Normen, die beim
Entwurf dieser persönlichen Schutzausrüstung verwendet wurden:

Die Kleidung dient alsKörperschutzdes Feuerwehrmanns bei derBrandbekämpfungund
bei beigeordneten Tätigkeitenmit Ausnahme von Eingriffen, bei denen die Chemikalien
oder Gase anwesend sind (sieschließtnur dieMöglichkeitvon derzufälligenBespritzung
durch die Chemikalien oder brennbarenFlüssigkeitenein).

Die Kleidung kann weiter als Bestandteil des gesamten geerdeten Systems verwendet
werden, damit es zu keinen entzündlichenEntladungen kommt (mit Ausnahme von der
Umgebung mit der durch den Sauerstoff angereicherten Atmosphäreund vom Schutz
gegen die elektrische Spannung in Verteilungsnetzen).

Die Schutzkleidung schütztden oberen sowie unteren Teil des Körpers,einschließlich
des Halses, die Händebis zu Handgelenken und die Füßebis zu Knöcheln. In der
Verbindung mit weiteren Schutzmitteln –Helm, Handschuhe, Schutzhaube, Schuhe
bietet sie komplexen Schutz des Feuerwehrmanns gegen die Gefahren, welche in
einschlägigenNormen definiert werden:

ENISO13688:2014 - Schutzkleidungen–Allgemeine Anforderungen

(EN ISO 13688:2013)
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EN1149-5:2008 Schutzkleidungen–Elektrostatische Kleidungen
(EN 1149-5:2008)

2{bEN469:2015/A1:2015/Opr.1:2015 Schutzkleidungen fürdie Feuerwehr –
Technische (EN 469:2005/A1:2006/AC:2006 Anforderungen an Schutzkleidungenfürdie

Feuerwehr

SchutzniveauςerreichteWirksamkeitdesSchutzmittels

V Wärmeübertragungdurch die Flamme - Niveau2
V Wärmeübergang–Strahlungswärme Niveau2
V Beständigkeitgegen die Wasserdurchdringung Niveau2
V Beständigkeitgegen die Durchdringung derWasserdämpfeNiveau2

Niveau 1 –niedrigeres Niveau der technischen Verwendung (technische Eingriffe –
Verkehrsunfälleu.ä.)
Niveau 2 ςƘǀƘŜǊŜǎNiveau der technischenVerwendungό[ǀǎŎƘŜƴin geschlossenen
wŅǳƳŜƴύ

EU –Konformitätserklärung: www.deva-fm.cz/ -produkten-anweisungen

http://www.deva-fm.cz/
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Pflegeder Schutzkleidung

Å Die Einsatzbekleidung warten Sie grundsätzlichin der professionellen Wäschereienoder in der
Ausrüstungen,die von der professionellen Hersteller der Wasch- und Trockentechnik geliefert
werden.

ÅWir empfehlen nicht, inherkömmlichenWaschmaschinen zu waschen, zu trocknen und andere
Wartungdurchführen

Å Beachten Sie immer die empfohlenen Wartungssymbole auf den Etiketten und in den
Anweisungen des Herstellers

Å Bei Verwendung der gelieferten Ausrüstungvon dem professionellen Technikhersteller,
benutzen Sie immer die eingestellten Wartungsprogramme entsprechend der
Verschmutzungsart der Anzüge. Wir empfehlen unterschiedliche Wartungsarten je nach
Verschmutzungsgrad einzustellen, zB stark verschmutzt, mittel verschmutzt oder Feinwaschen
und Trocknen.

Å Bei Wartung in der professionellenWäschereienbenötigenSie die Programmeinstellung fürdie
Wartung der Feuerwehrbekleidung vom Hersteller der professionellerWäschereigeräte

Å Der Hersteller haftet nicht fürSchäden,die durch mangelhafte Wartung an seinen eigenen
Gerätenoder in einer professionellenWäschereientstehen.

Bei Verschmutzungder Einsatzbekleidungmit aƛƴŜǊŀƭǀƭǇǊƻŘǳƪǘŜƴΣFarbenund organischen
Stoffen (Proteine, Blut usw.), nachfolgendnur Kontaminante, muss eine Dekontamination
ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘwerden.
JenachVerschmutzungsgradund Art der Kontaminantenwird die Wartungnachden internen
Vorschriften des!ƴȊǳƎǘǊŅƎŜǊǎΣstreng nach den Anweisungendes²ŀǎŎƘƎŜǊŅǘŜƭƛŜŦŜǊŀƴǘŜƴ
ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘ.

Dekontamination

Es handelt sich um eine Reihe von Methoden, Verfahren und Mitteln zur effektiven Beseitigung

von Verunreinigungen. Die Dekontamination ist notwendig vor allem, wenn die Kontamination

denüblichenVerschmutzungsgradüberschreitetund den Anzug ist nichtmöglichsicher reinigen

und desinfizieren.
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Ein wesentlicher Bestandteil der Gesamtpflege von Feuerwehranzügen ist deren Desinfektion. Das 

ist ein Prozess, durch die Pathogene und ihre Produkte –Toxine –zerstört werden.

Desinfektion:

¶ Mit biologischem Material kontaminierte Einsatzkleidung grundsätzlich
professionell mit Konzentraten auf Basis von Wasserstoffperoxid undPeressigsäure
reinigen lassen.

¶ NiemalsMittel auf Chlorbasisverwenden!
¶ Die empfohlenen Desinfektionsmittel sind sowohl fürWeiß- als auch fürBuntwäsche

geeignet, ausgenommen Wolle und Seide. Deren Verwendung ist im Einklang mit den
europäischenNormenübermikrobizide Wirkstoffe EN 1650 und EN 14476.

¶ Die Desinfektionsmittel sind bei 40 °C und dem verlängertenWaschzyklus von
mind. 20 Minuten wirksam.

¶ Die genaue Dosierung ist von Ihrem Fachlieferanten von Chemiemitteln je nach Art
der Einsatzkleidung festzulegen.



Pflegeder Kleidung:
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¶ Wir empfehlen das Waschen bei 40 ÁC mit verringertem, mechanischem Einwirken. Alle
Verschlüsse(Reißverschlüsse, Druckknöpfe, Schnürungen, Knöpfe, Karabinerhaken) sind zur
verhinderung des Abriebs stets zuverschließen.

¶ Vor dem Waschen und Trocknen sind die NEOPREN-Kniepolsterungen herauszunehmen!
¶ Der pH-Wert des Waschbades darf nichthöhersein als 9, nach der Messung empfehlen wir die

Rücksprachemit dem Waschmittellieferanten.
¶ Verwenden Sie keine Waschmittel mit bleichenden Wirkungen.
¶ Die Waschtrommel sollte zu 2/3, mithöheremWassergehaltbefülltsein, das Waschen sollte mit

niedriger Trommeldrehzahl erfolgen.
¶ Bei abnehmbarem Einsatz die Oberschichten und die Fütterungenstets gesondert waschen.

Einsätze, die nicht verschmutzt sind, herausnehmen und nur die Oberschichten waschen, womit
einunnötigerVerschleißder Feuchtigkeits- undWärmebarriereverhindert wird.

¶ Verwenden Sie beim Waschen keineWeichspüler!

¶ Optimal ist freies Trocknen.
¶ Bei Verwendung von Trommeltrocknern mit niedrigerer Temperatur trocknen. Es wird

vorgeschlagen, das Trocknen in zwei Zyklen (von der Innen- und Außenseite) von je
45 Minutendurchzuführen. Den Futterstoff bitte nur 1 x 45 Minuten trocknen!

¶ Empfohlene Füllmengevon ca. 70 % der Trommelkapazitätbeachten (z.B. bei 13 kg
Trommelkapazität10 kgWäscheim trockenen Zustand beladen).

¶ Bei feuchter Kleidung wird das Nachtrocknen durch freies Aufhängender Kleidung
empfohlen.

¶ Zur Auffrischung der Behandlung wird das Nachtrocknen im Trommeltrocknerfür
15 Minuten bei 70°C empfohlen.  Verschlossene Kleidung von der Innenseite nach 
jedem Pflegezyklus (Waschen + Trocknen) nachtrocknen.
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Das Produkt darf nicht gebleicht werden.

Das Bügeln bei der maximalen Temperatur der Bügelfläche von 110 ÁC, 
vorsichtig beim Bügeln mit dem Dampf

Das Produkt kann chemisch mit Tetrachlorethen, Monofluortrichlormethan
undmit allen Lösungsmitteln, welche unter dem Symbol F angeführt sind, 
gereinigt werden. Die üblichenReinigungsmethoden sind ohne 
Beschränkung.

Professionelle Nassreinigung. Es handelt sich um die schonendste
Pflegeweise mit niedriger Waschtemperatur von 20–40 ÁC. 

Zum Schluss möchtenwir auf die Tatsache hinweisen, dass das MaterialNOMEX®gleich
wie ähnlichechemische Werkstoffe mit dem Anteil von Paraaramid auf direkte
Sonnenstrahlung empfindlich ist. Durch geeignete Anwendung und Wartung kann die
mechanische und visuelle Abnutzung des Außenmaterialsbei der Kleidung deutlich
eliminiert werden. Wir sind überzeugt,dass die empfindlichste Stelle bei der Pflege die
Zeit und besonders die Temperatur der Trocknung sind. Man kann sagen, dass durch die
„zugroßeTrocknung“der Kleidung zu einem markanten mechanischen Verschleiß
kommt, und es kann auch zurübermäßigenSchrumpffähigkeitkommen.
Wir empfehlen, eine Wartungsliste zu der Kleidung zu führen,die ein untrennbarer
Bestandteil der Benutzerinformationen ist (Anlage Nr. 1 - zum Herunterladen auf den
Webseiten)

Wichtige Hinweise:

: 
Die Kleidung nie als gesamtes Set waschen und trocknen! 
Die Pflege bitte immer getrennt an der Oberschicht mit Membrane und getrennt am 
CǳǘǘŜǊǎǘƻŦŦ ŘǳǊŎƘŦǸƘǊŜƴΗ 
IŀƭǘŜƴ ǎƛŜ ōƛǘǘŜ ŘƛŜ ŀƳ 9ǘƛƪŜǘǘΣ Řŀǎ ŀƳ YƭŜƛŘŜǊǎǘǸŎƪ ŀƴƎŜōǊŀŎƘǘ ƛǎǘΣ ŦŜǎǘƎŜƘŀƭǘŜƴŜƴ 
Anweisungen ein!  
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Nutzungsdauer:

Die Nutzungsdauer der Schutzkleidung ist nicht festgelegt.
Abnutzung, Abwertung, bzw. Der Verlust der Schutzeigenschaften kann aufgrund mehrerer
Faktoren auftreten:

¶ AbnutzungwährendderArbeitstätigkeit
¶ Nichtbeachtung des Wartungsverfahrensgemäßden Anweisungen des Herstellers
¶ unregelmäßigeWartungeinschließlichServicereparaturen
¶ ungeeignete Lagerbedingungen

Verfahren zur Erreichung der maximalen Nutzungsdauergarantie:

Á Kleidung soll nach der Pflegeanleitung gereinigt werden
Á Die Bekleidung muss nach jedem Tragen visuell überprüftwerden - Abnutzung,

Beschädigung,Alterserscheinungen (Verfärbung,Löcher,Risse, eingerissene Teile,
Ausfransen, Verschmutzung,beschädigtesoder abgenutztes Reflexmaterial)

Á fachliche Beurteilung der Kleidung von einer autorisierten Person sicherstellen (Hersteller,
geschulter Distributor oder eine geschulte Person derzuständigenFeuerwehr)

Á im Falle der Notwendigkeit reparieren (aus der Sicherheitssicht empfehlen wir immer beim
HERSTELLER oder bei der geschulten Person)

¶ im Falle der Feststellung der übermäßigenBeschädigungund Störungder
Schutzeigenschaften der Kleidung, deren Reparatur nicht rentabel ist, empfehlen wir, die
Kleidung aus der Nutzung auszuscheiden

Lagerung:

Á die Lagerung erfordert keine Unterschiedlichkeiten
Á schützen Sie die Kleidungen vor direkten Sonnenstrahlen und der UV-Strahlung

Verpackung der Kleidung:

Á PE-Beutel, Papierkarton
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¶ In Übereinstimmungmit den Anforderungen der EN 469 sind die oberen und unteren
KörperteileeinschließlichHals,Händebis zum Handgelenk und Beine bis zumFußknöchelmit
der Kleidung geschützt,die anderen Körperteilesind jedoch nicht geschütztund fürden
kompletten Schutz ist weitereSchutzausrüstungerforderlich.

¶ Im Falle der zufälligenKontamination durch die flüssigeChemikalie oder die brennbare
Flüssigkeitbeim Tragen in der Stelle mit der Gefahr, dass man dem Feuer und/oder der
Wärmeausgesetzt wird, weiter bei einer übermäßigenWärmebelastung,wann es zu einer
fühlbarenWärmewirkungauf die Haut kommt, ist es nötig,sich unverzüglichzu entfernen,
die Kleidung auszuziehen und zu reinigen, beziehungsweise aus der Nutzung auszuscheiden.

¶ Feuchtigkeit oder Benetzung innerhalb oderaußerhalbder Bekleidung kann die Wirksamkeit
des Produkts beeinflussen, die im trockenen Zustand vom gleichen Anzug abweichen kann.

EN1149-5

¶ Die Person, welche die Schutzkleidung mit der streuenden elektrischen Ladung trägt,muss
richtig geerdet werden. Der Widerstand zwischen Person und Erde muss kleiner sein als 108

W, z.B. durch das Tragen eines geeigneten Schuhwerks.
¶ Die Kleidung darf in der Näheeiner brennbaren oder explosiven Atmosphäreoder beim

Umgang mit brennbaren oder explosiven Stoffen nichtaufgeknöpftoder abgelegt werden.
¶ Die Kleidung darf weiter in der durch den Sauerstoff angereicherten Atmosphäreohne

vorherige Genehmigung vom verantwortlichen Sicherheitstechniker nicht verwendet werden.
¶ Die elektrostatische Schutzfunktion der Schutzkleidung kann durch den Verschleißund die

Zerreißung,das Waschen und eventuelle Verschmutzung beeinflusst werden.
¶ Die Schutzkleidung, welche die elektrostatische Ladung streut, muss währendder Nutzung

alle Materialien, welche diese Eigenschaft nicht haben, ständigüberdecken. Alle
Verschlusselementemüssenordnungsgemäßzugemacht sein.

EN469

InstruktionenŦǸǊden Benutzer
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